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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

SC 1904 Nürnberg : SpVgg Erlangen II 
Sonntag, 26.11.2023, 16:00 Uhr

Brandl und Mlynkowiak bleiben gegen die SpVgg Erlangen II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) traf der SC 1904 Nürnberg am
Sonntag, den 26. November im 7. Saisonspiel auf die SpVgg Erlangen II. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Brandl und Mlynkowiak. Auffällig war, dass der SC 1904 Nürnberg
diese Partie mit einem und die SpVgg Erlangen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Brandl /
Romankiewicz die Gastspieler Starke / Späte in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mlynkowiak / Geist machten mit Dürrbeck / Zhao bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Das Einzel zwischen Jörg Brandl und Bent Starke endete mit einem umkämpften
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachte Jürgen Dürrbeck Michael Mlynkowiak
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Mlynkowiak mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige
Herangehensweise hatte David Geist beim Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Zhao von Beginn an.
Marco Romankiewicz konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Adrian
Späte beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SC 1904 Nürnberg und der
SpVgg Erlangen II in die Box. Jörg Brandl machte mit Jürgen Dürrbeck beim 11:9, 11:5, 11:4
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:2 (Brandl) und 6:8 (Dürrbeck).
Anlaufschwierigkeiten musste Michael Mlynkowiak zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Lange umkämpft war das Match zwischen David Geist und Adrian Späte, ehe
sich der Gastspieler mit 10:12, 9:11, 11:2, 11:4, 7:11 durchsetzte. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Statistik von Späte nun 6 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marco Romankiewicz und
Frank Zhao, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der SC 1904 Nürnberg am 02.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS Dachelhofen, während die SpVgg Erlangen II am 02.12.2023 gegen die DJK Sparta
Noris Nürnberg III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Brandl / Romankiewicz 1:0, Mlynkowiak / Geist 1:0 
Einzel: J. Brandl 2:0, M. Mlynkowiak 2:0, D. Geist 1:1, M. Romankiewicz 1:1 

 SpVgg Erlangen II
Doppel: Starke / Späte 0:1, Dürrbeck / Zhao 0:1 
Einzel: J. Dürrbeck 0:2, B. Starke 0:2, A. Späte 1:1, F. Zhao 1:1


